30. Österreich, die Schweiz – die Länder, deren Sprache ich lerne
a)Österreich ist ein kleines Binnenland im südlichen Mitteleuropa. Es grenzt an 8 Länder. Die längste Grenze hat es mit der BRD, die kürzeste mit Lichtenstein. Im Norden grenzt es an Tschechien, an die Slowakei, im Osten an Ungarn, im Süden an Slowenien und Italien, im Westen an die Schweiz.

Österreich ist ein Mittel- und Hochgebirgsland. 63% des Gebietes gehören zu den Ostalpen. Der höchste Gipfel Osterreichs ist der Groβglockner(3797m). Am Fuβe dieses Berges erstreckt sich der gröβte Gletscher der Österreichischen Alpen- Pasterze.
Das Aplenvorland reicht bis zum Donautal und das Wiener Becken. Infolge seiner Lage ist Österreich ein wichtiges Durchgangsland nach Südeuropa und zur Apenninenhalbinsel. Dabei spielen die Alpenpässe die wichtigste Rolle. Zu den bekanntesten von ihnen gehören der Arlbergpaβ in Vorarlberg und der Brennerpaβ in Tirol.

Der mächtigste Fluss Österreichs ist die Donau. Sie verbindet das Land mit dem Schwarzen Meer. Die gröβten Nebenflüsse sind der Inn, die Salzach u.a.m.

Für die österreichische Landschaft sind auch zahlreiche Seen charakteristisch.
Das groβte Seengebiet erstreckt sich im Salzkammergut. Zu den schönsten gehören der Attersee, Traunsee oder Hallstätter See. Weitere Seen befinden sich in Kärnten. An der Grenze zur BRD und zur Schweiz gibt e snoch den Bodensee.

Österreich liegt in der gemäβigten Klimazone. Es ist sowohl ozeanisch, al auch kontinental beeinflusst.

Bevölkerung und Sprache: Dei Republik Österreich zählt etwa 8Mio Einwohner. Die Österreicher bilden eine eigenständige Nation. Die Amtsprache ist Deutsch.Hier leben auch einige nationale Minderheiten: Slowenen, Kroaten, Ungarn, Tschechen und Slowaken.

Die gröβten Städte sind: Wien, Graz, Linz, Salzburg, Innsbruck.

Historischer Überblick: Nach dem zweiten Weltkrieg wurde Österreich sowie Wien in vier Besatzungzonen – eine sowjetische, amerikanische, britische uns französische – eingeteilt. Im Land war eine provisorische Regierung tätig. Dieser Zustand dauerte bis 15. Mai 1955. An diesem Tag wurde im Schloss Belvedere in Wien der Staatsvertrag unterzeichnet, der Österreich in einen souveränen Staat vewandelte. 
Am 26. Oktober 1955 nahm der Nationalrat ein Verfassungsgesetz über die immerwährende Neutralität Österreichs an. Dieser Tag ist seit 1965 der Nationalfeiertag.

Die Republik Österreich ist eine neutrale, parlamentarisch-demokratische Bundesrepublik. Sie wird von 9 selbständigen Bundesländern gebildet. Die Hauptstadt ist Wien.

       Bundesland                   Hauptstadt

1. Oberösterreich            -    Linz

2. Niederösterreich         -    St. Pölten

3. Wien                           -    Wien

4. Steiermark                  -    Graz

5. Burgenland                 -    Eisenstadt

6. Kärnten                       -    Klagenfurt

7. Salzgurg                      -    Salzburg

8. Tirol                            -    Innsburg

9. Vorarlberg                   -   Bregenz

Das Staatsoberhaupt ist der Bundespräsident. Er wird von den Bürgern für sechs Jahre gewählt. An der Spitze der Regierung steht der Bundeskanzler. Er wird vom Präsidenten ernannt. Die gesetzgebende Gewalt übt das Bundesparlament aus. Es besteht aus zwei Kammern – dem Nationalrat und dem Bundesrat.

Die Nationalflagge bilden drei waagrechte, gleich breite Streifen (rot- weiβ – rot).

Das Staatswappen bildet das schwarzgraue gekrönte Adlerweibchen mit roter Zunge.

Österreich ist ein hochentwickeltes Industrieland. Das Land ist reich an Bodenschätzen und groβen Wasserenergiequellen.

An der Spitze der Schwerindustrie stehen das Hüttenwesen und der Maschinenbau.

Die Textilindustrie, Elektroindustrie, Chemieindustrie, Holz-und Papierindustrie spielen auch wichige Rollen.

Im Rahmen der österreichischen Wirtschaft dominiert der Fremdenverkehr.

Auch die landwirtschaftliche Produktion ist sehr intensiv. Es werden Getreide, Mais, Obst, Wein, Kartoffeln und Zuckerrüben angebaut.

Das Schulwesen ist einheitlich. 

Wien ist die Hauptstadt und zugleich ein Bundesland. Es ersteckt sich an beiden Ufern der Donau und zählt etwa 1,6 Mio  Einwohner. Es ist ein wirtschaftliches, administratives, politisches und kulturelles Zentrum des Landes, die dritte UNO –Stadt,  Sitz vieler internationaler Organisationen, Hochschulen und der ältesten österreichischen Universität.
Eines der Wahrzeichen von Wien ist der gotische Stephansdom im historischen Stadtkern. Die schönste Barockkirche Wiens ist die Karlskirche. Die anderen Barockbauten sind z.B. Hofburg, das Untere und Obere Belvedere, das Schloss Schönbrunn. Andere beliebte Ausflugsziele sind der Vergnügungspark Prater, der Donaupark oder der Wienerwald.

Wien wird als Musikstadt bezeichnet. Mit der Stadt sind nämlich bekannte Namen wie Hayden, Mozart, Beethowen, Schubert, Brahms, Strauβ u.a. verbunden.

Wien ist auch eine Messestadt und wichtiges Industriezentrum des Landes.
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